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BDRG-Organigramm 

Bund Deutscher Rassegeflügelzüchter 

seit 1881 – dato 153.000 Mitglieder 

19 
Landesverbände 

340 
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für die einzelnen 
Arten / Sparten 
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Zuchtbuch 

19 LV-
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Preisrichter-
Verband 

19 LV-
Preisrichter-

Vereinigungen 



Praktische Zucht 

 private Züchter ohne gewerbliche Nutzung des Geflügels 
 fixer Jahreszyklus 

 Reproduktion:  Februar – April (bei Tauben bis Juli) 
 Schauen:  Oktober – Januar 

 Zucht- / Bestandsergänzung individuell, kein festes Regime 
 Zucht meist stammweise (väterliche Halbgeschwister) 

 
 
 

 
 

Art Ø ♂ je Zucht Ø ♀ je Stamm 

Puten 1,4 2,2 

Gänse 1,6 1,8 

Enten 1,7 2,0 

Hühner 1,7 4,2 

Zwerghühner 1,9 3,8 

Tauben 4,8 1,0 

Zuchtstämme je Zucht und Zuchtstammgröße nach Arten 

Berechnung nach Daten der 
Zuchttierbestandserfassung 
2016 



 
 
  

Zuchten im BDRG 

Aufteilung auf die einzelnen Arten / Sparten 

Daten der Zuchttierbestandserfassung 2016 



Rassen im BDRG 
 
 BDRG betreut: 

 2 Putenrassen 
 Perlhühner 
 17 Gänserassen 
 24 Entenrassen 
 104 Hühnerrassen 
 96 Zwerghuhnrassen 
 330 Taubenrassen 

 
 

 



Exterieur 

 definierte Standards für jede 
Rasse 

 Körperbau, Gefieder, 
Kopfmerkmale, Gewicht, Farbe 
und Zeichnung 

 
 



Rassegeflügel-Schauen 

 jährlich ca. 3.000 Rassegeflügelschauen in Dtl. 
 Bewertung durch speziell ausgebildete 

Zuchtrichter (1.400 im BDRG) 
 neben Tieren auch Bewertung von Eiern, z.T. 

auch von Flugverhalten und Krährufen 
 

 
 

© Zülpich 

© Mertensotto 



BDRG-Zuchtbuch 

 rd. 3.000 registrierte Zuchten 
 Dokumentation von Leistungsdaten 
 Zuchtbuch-Stammschauen mit Leistungsnoten auf Basis der elterlichen 

Leistung 
 bis Anfang der 1990er Jahre enge Zusammenarbeit mit Prüfanstalten für 

Rassegeflügel (u.a. Radebeul, Dummerstorf) 
 Zusammenarbeit / Belieferung durch „Anerkannte Zuchten“ 
 neutrales Prüfregime  Veröffentlichung der Ergebnisse  

 
 

Prüfanstalt Radebeul 
(WESCH 2000) 



Leistungsprüfung 

Eier / Henne 

im Prüfjahr 

Eigewicht 

(g) 

Eimasse 

/ Henne 

(kg) 

Futterver-

brauch / kg 

Eimasse 

(kg) 

Zwerg-Barnevelder, braun-

schwarzdoppelges. 
109 47,1 5,13 4,26 

Zwerg-Dresdner, braun 182 41,6 7,65 3,14 

Zwerg-Nackthalshühner, schwarz 131 45,7 5,98 5,71 

Zwerg-New Hampshire, goldbraun 169 46,3 7,79 3,51 

Zwerg-Rhodeländer, dunkelrot 122 45,4 5,52 4,52 

Zwerg-Welsumer, rost-rebhuhnfbg. 147 51,7 7,61 4,50 

Zwerg-Wyandotten, schwarz 120 43,4 4,89 4,77 

Zwerg-Wyandotten, schwarz 85 40,9 3,47 5,52 

Zwerg-Wyandotten, weiß 113 40,6 4,59 5,09 

HLP-Ergebnisse Zwerghühner, 1963-1967 

WESCH 2000 



BDRG-Zuchtbuch 

Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3 

Brutergebnisse 
(Befruchtung + Schlupf) 

Brutergebnisse 
(Befruchtung + Schlupf) 

Brutergebnisse 
(Befruchtung + Schlupf) 

Aufzuchtverluste Aufzuchtverluste Aufzuchtverluste 

Legeleistung des Bestandes Legeleistung des Bestandes 

- während der Brutperiode: 
einzeltierspez. Leistung und 

Abstammungskontrolle, 
Eigewichtskontrolle 

ganzjährig: 
einzeltierspez. Leistung und 

Abstammungskontrolle, 
Eigewichtskontrolle 

- - Zuchthähne nur von Hennen 
mit Leistung über BDRG-

Vorgabe 

Schau-
Bewertungsergebnisse 

Schau-
Bewertungsergebnisse 

Schau-
Bewertungsergebnisse 

Erfasste Merkmale bei Puten, Perlhühnern, Gänsen, Enten, Hühnern, Zwerghühnern 



BDRG-Zuchtbuch 

alle Zuchten 

Brutergebnisse (Befruchtung + Schlupf) 

Jungtierzahl je Zuchtpaar 

Schau-Bewertungsergebnisse 

Erfasste Merkmale bei Tauben 

Auswertung der Leistungsmerkmale  
 Züchter reichen Aufschreibungen an LV-Zuchtbuch  Auswertung für jede 

Rasse und Farbe 
 LV-Zuchtbuch reicht weiter an BDRG-Zuchtbuch 
 
 tabellarische Auswertung je Rasse und Farbenschlag für Befruchtung, Schlupf, 

Legeleistung, Ø Bewertungsnote 
 jährliche Broschüre mit allen Leistungsergebnissen der LV und des BDRG 



Bestandsmonitoring 

 Erfassung der Zuchttierbestände ab 2000 
 ab 2016 im jährlich Turnus  geplant 
 Finanzierung durch die BLE  
 Infrastruktur durch BDRG-Organisationsebenen 
 Erfassung Zuchten, Zuchttiere ♂ / ♀ für jede Rasse / Farbe 
 2016: 537.289 Zuchttiere in 62.940 Zuchten 

 
 Grundlage für die Einteilung in Gefährdungskategorien von Rassen 

in der Liste alter, einheimischer Geflügelrassen (st. 2017: GK) 
 
 

aus BDRG-Sektor: 
Puten 
5 Gänserassen 
9 Entenrassen 
30 Hühnerrassen 
3 Zwerghuhnrassen 
3 Taubenrassen 



Bestände alter Rassen 
Zuchten / Zuchttiere alter, einheimischer Rassen (Daten berücksichtigen nur „alte“ Farbenschläge) 



Alte, einheimische Rassen 

Förderung alter, einheimischer Geflügelrassen: 
 z. T. gesonderte Präsentation auf Schauen (Standgeld verbandsgetragen) 

 vermehrte Fachbeitrage in Fachzeitschrift 
 spezielle Wettbewerbe / Auszeichnungen auf Schauen 
 Staatsmedaillen  des BMEL  

 
 wünschenswert: 

finanzielle Unterstützung 
mit staatlichen Mitteln 

© v. Lüttwitz 



weitere Akteure 

 Gesellschaft zur Erhaltung alter Haustierrassen (GEH) 
 Initiative zur Erhaltung alter Geflügelrassen (IEG) 

 systematitisches Zuchtmanagement 
 umfangreiche Dokumentation 
 Gebrauchskreuzung Kollbecksmoorhuhn 

© Stricker 



Fazit / Ausblick 

 Rassegeflügelzüchter erhalten Geflügelrassen seit über 150 Jahren 
 

 Selektion und Zucht auf Exterieur auf hohem Niveau 
 Selektion auf Leistungskriterien bedarf weiterhin Förderung  

Leistungszucht essentiell für den Fortbestand des BDRG 
 

 Ausbau der Zuchtbuch-Arbeit und –Zuchten 
 

 Zusammenarbeit der Akteure zur Erhaltungszucht 
 „Erhaltung durch Nutzung“ 

 
 Möglichkeiten zur staatlichen Förderung (!?) 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

Ruben Schreiter 

Leipzig I 02.12.2017 
 

 


